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Zum Heraustrennen.

Tabelle: © OEMUS MEDIA AG (Quelle: DAISY Akademie + Verlag)
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Professionelle Prothesen- 

reinigung: Unterschätztes Must-do

in der Prophylaxe (Teil 2)

In der ZWP 3/26 haben wir in Teil 1 über die Erfolge der DMS • 6 und die 
Bedeutung einer extraoralen Prothesenreinigung (PPR) im Kontext mit 
einer PZR berichtet, sowie einen Einblick in zwei unterschiedliche Be­

rechnungsmöglichkeiten für einen Versicherten der GKV dargestellt: 

Erste Variante – PPR als zahntechnische Leistung gemäß § 9 GOZ: 
Chairside, im Praxislabor oder im gewerblichen Labor.

Zweite Variante – PPR als selbstständige zahnärztliche Leistung  
gemäß § 6 Abs. 1 GOZ:
Entsprechende Analogleistung (siehe auch Analogliste der BZÄK).

Beispiel: PPR und Unterfütterung der Teilprothese als alleinige Leistung bei einem Versicherten der GKV
(Vollprothese OK / Teilprothese UK und 6 Restzähne)

Anzahl Faktor EUR

Heil- und Kostenplan (Wiederherstellung der Prothese) Anzahl Faktor EUR

100d  |  Vollständige Unterfütterung (Teilprothese) 1 — 65,14

Zahnärztliche Leistungen nach der GOZ/GOÄ Anzahl Faktor EUR

Ä1      |  Beratung über außervertragliche Leistungen 1 3,0 13,99

0030  |  Heil- und Kostenplan (Privatvereinbarung) 1 1,5 16,87

1040  |  Professionelle Zahnreinigung 6 2,3 21,72

BEL-Leistungen

001 0  |  Modell 2 — 16,10

011 2  |  Fixator 1 — 10,48

809 0  |  Vollständige Unterfütterung 1 — 68,73

beb-Leistungen (gemäß § 9 GOZ) Anzahl Faktor EUR

0732    |  Desinfektion (Eingang) 1 — xy*

8123  |  Prothese säubern und polieren (PPR) 2 — xy*

0732  |  Desinfektion (Ausgang) 1 — xy*

Grundsätzlich gilt,  
dass vor der Erbrin-
gung von außerver­
traglichen Leistungen 
eine schriftliche Privat­
vereinbarung gemäß  
§ 8 Abs. 7 BMV-Z zwi­
schen dem Zahnarzt 
und dem Zahlungs­
pflichtigen zu tref- 
fen ist.

* �Die Kalkulation der 
beb-Leistungen erfolgt 
anhand des ermittel-
ten Sollumsatzes pro 
Stunde. Mit dem DAISY 
bebRechner® ist eine 
betriebliche Kalkulation 
(Stückkostenkalku
lation) für zahntech
nische Leistungen 
gemäß § 9 GOZ blitz-
schnell möglich.

! �Der Patient erhält für 
die Unterfütterung den 
Festzuschuss nach der 
Befund-Nr. 6.6 in Höhe 
von 135,10 EUR (75 % 
Bonus).

Genau wie die PZR, stellt auch die PPR eine selbst­
ständige Leistung dar, die weder im BEMA noch 
im BEL II abgebildet ist und deshalb nicht zulas- 
ten einer gesetzlichen Krankenkasse abgerechnet 
werden kann.

Professionelle Prothesenreinigungen (PPR) 
werden nicht nur neben einer PZR erbracht, 
sondern auch recht häufig im Zusammen- 
hang mit einer Prothesenreparatur oder einer 
Unterfütterung, was im nachfolgenden Bei-
spiel dargestellt wird:
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Die vollständige Unterfütterung einer Teilprothese nach der BEMA­Nr. 100d 
stellt eine Regelversorgung dar und löst auf der Laborrechnung unter ande­
rem die BEL­Nr. 809 0 aus. Durch die zusätzliche Berechnung der Prothe­
senreinigung (beb­Nr. 8123) und die damit verbundene Desinfektion (beb­
Nr. 0732) erfolgt die Einstufung der Wiederherstellungsmaßnahme in die­
sem Fall als gleichartige Versorgung. Das bedeutet aber nicht, dass Regel­
versorgungsbestandteile (hier die BEMA­Nr. 100d) nach der GOZ abge ­
rechnet werden.

Gemäß den (bundeseinheitlichen) einleitenden Bestimmungen § 3 Ab satz 3 
des BEL hat eine Laborrechnung den kaufmännischen Grundsätzen der 
Vollständigkeit, Richtigkeit, Leistungsklarheit und ­wahrheit zu entsprechen; 
alle tatsächlich erbrachten zahntechnischen Leistungen müssen in einer
Rechnung aufgeführt werden. Demnach müsste zum Beispiel eine Unter­
fütterung, eine Prothesenreinigung und eine Desinfektion auf einer Rech­
nung aufgeführt werden.

PS: Werden im Rahmen der extraoralen Prothesenreinigung auch intraorale 
Verbindungselemente (z. B. Stege, Geschiebe) gereinigt, ist eine Berech­
nung nach § 6 Absatz 1 GOZ analog zusätzlich möglich. 

Dieser Artikel war hilfreich für Sie? Wollen Sie Ihr Wissen rund

um Instandsetzungen und Reparaturen von Zahnersatz vertiefen?

Dann besuchen Sie unser Webinar oder Streaming­Video „Zahnersatz
Teil 2“. Weitere Infos und Termine auf daisy.de. Die DAISY Akademie +

Verlag GmbH ist auch bei Instagram, Facebook und YouTube aktiv.

DAISY Akademie + Verlag GmbH
Sylvia Wuttig, B.A. • info@daisy.de • www.daisy.de 
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